
 
APRIL 
EIN WEINJAHR 

 

DER WINZER 

 
Im Weinberg 
sollte der Winzer die Weinbergsarbeiten abschließen, diesen aufräumen, 
das Reisholz ersetzen und beten, dass die Wachstumsperiode möglichst 
spät beginnt oder ihn Frost und Hagel nicht heimsuchen mögen.  

Im Keller 
muss weiter aufgefüllt werden. In den Fässern darf es unter keinen 
Umständen Leerraum geben, denn jedes Jahr verdunsten 5% des Weines 
durch das Holz. 
 

DIE REBE 

 
Der Rebstock  
Es passiert wie durch ein Wunder: Es sprießen aus den am Weinstock 
verbliebenen Knospen winzig grüne Triebe hervor. Wann das genau 
geschieht, hängt immer von der Rebsorte und den klimatischen 
Gegebenheiten des Jahrgangs ab.  

Der Weinberg 
versucht, sich gegen die Widrigkeiten dieses Monats zu wehren. Er 
bemüht sich, dass zuviel aufkommende Wasser des in der Regel 
regenreichen Monats, ablaufen zu lassen. Zugleich muss er dass Innere 
des Berges gegen plötzlich aufkommenden Frost schützen. 

  

 SIE WOLLEN MEHR ERFAHREN – WIR FREUEN UNS AUF SIE. 
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